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Liebe Kollegen und Kolleginnen, 

ich überbringe euch herzliche und solidarische Grüße vom KDA der Ev.-Luth. Nordkirche. 

Auch wir haben das Ringen um den Erhalt von Arbeitsplätzen und Standorten gespannt verfolgt. 

Für euch bedeutete es Hoffen und Bangen, die Bereitschaft zum Verzicht, und nun, von heute auf 
morgen das Aus! 

Ein Wechselbad der Gefühle, dem ihr da ausgesetzt seid. Gleichwohl steht ihr immer noch in den 
Läden und bedient freundlich eure Kundschaft. Immer recht freundlich… das gehört quasi zum 
Berufsbild und für viele ist dieser Beruf auch Berufung. 

Ihr nehmt dafür auch Arbeitsbedingungen in Kauf, die für viele nicht erstrebenswert sind, 
Arbeitszeiten, die durch verlängerte Ladenschlusszeiten immer weiter in die Abendstunden 
hineinreichen, Samstags- und gelegentlich leider auch noch Sonntagsarbeit.  

Das bei einer Bezahlung, die nicht gerade üppig ist und von der in einer Stadt wie Hamburg ein 
Großteil wohl schon für die Miete drauf geht. 

Das verdient unser aller Respekt! 

Trotz Trauer, Wut und Sorge macht ihr weiter, steht hier setzt euch weiterhin ein und das ist gut so!  

Hut ab! 

Letztlich seid ihr es, auf die es ankommt, denn: „Ethischer Maßstab für die Arbeit ist nicht der Ertrag, 
nicht das Kapital, sondern der Mensch“, so die Ev. Kirche Deutschlands in einer Verlautbarung. 

Und an das Kapital, an euren Arbeitgeber, der übrigens auch mal meiner war (hab` ich doch bei 
Kaufhof in der Mö. Verkäuferin gelernt), aber auch an Vermieter und die Politik appellieren wir: 

Loten Sie wohlwollend nochmals Spielräume aus, um möglichst viele Arbeitsplätze zu erhalten und 
für die Zukunft neu aufzustellen! 

An einigen Standorten ist dies ja in den vergangenen Tagen bereits gelungen. 

An uns alle als Kunden und Kundinnen, nutzen sie nicht nur die Fachkundige Beratung in den Läden, 
sondern lassen sie dann auch ihr Geld! 

Und euch wünsche ich Mut, Kraft und Zuversicht und weiterhin eine möglichst breite Unterstützung! 

Alles Gute! 
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